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Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 

Eine sehr arbeitsreiche Zeit haben wir als Gemeinde 
diesen Sommer und Herbst hinter uns gebracht. 
Diese Gemeindenachricht sollte zusammenfassen, 
was wir in dieser Zeit für unsere Gemeinde gemein-
sam vorantreiben konnten. 

Errichtung Spielplatz in Kogelsbach 
Das freiwillige Schaffen vieler Hände ist in einer Ort-
schaft wie unserer unerlässlich - und je mehr Hände 
sich beteiligen, umso mehr kann entstehen. Herzlich 
eingeladen dazu ist jeder Gemeindebürger, der so 
einen Beitrag für unsere Gemeinschaft leisten 
möchte. Genau so ein Beitrag wurde im Sommer 
federführend unter gfGR Thomas Aigner mit weite-
ren fleißigen Helfern geleistet, in dem nun beim 
Radweg-Stüberl in Kogelsbach ein toller Kinderspiel-
platz geschaffen wurde. 

Projektmarathon 
Aber auch unsere Landjugendmitglieder haben am 
Wochenende vom 11. bis zum 13. September Groß-
artiges beim Projektmarathon geschaffen. Sie haben 
unsere vier Rastplätze entlang des Radweges in un-
serem Gemeindegebiet neu verpackt und dies ist 
ihnen perfekt gelungen. Herzlichen Dank für eure 
ehrenamtlichen Leistungen! 

Tempo 30 in unseren Ortskernen 
Damit Gemeinschaft gut funktionieren kann heißt es 
aber auch Regeln und Gebote einzuhalten: 
Dazu ersuche ich alle Verkehrsteilnehmer in unse-
rem Ortsgebiet in Kogelsbach und St. Georgen am 
Reith die vorgeschriebene Geschwindigkeit in Be-
dachtnahme der Sicherheit der schwächeren Ver-
kehrsteilnehmer einzuhalten. Unterstützend dafür 
haben wir als Gemeinde eine mobile Geschwindig-
keitsmesstafel angeschafft, die erstmals im Ortskern 
Kogelsbach aufgestellt wird. 

Sanierung Volksschul- und Kindergartengebäude 
Erfreulich ist der Verlauf unserer Baustellen: Die 
Sanierungsarbeiten im Kindergarten- und Schulge-
bäude konnten rechtzeitig zum Schulstart abge-
schlossen werden. Ein großer Dank für die geleiste-
te Arbeit und den reibungslosen Ablauf an alle Be-
teiligten. Jedoch auch an unser Außendienstteam 
der Gemeinde, das Abbruch- und Ausbesserungsar-
beiten sowie die Malerarbeiten im Innenbereich 
durchgeführt hat. Dank gilt auch den vielen Ehren-
amtlichen, die das Inventar aus-, um- und einge-
räumt und auch die Reinigungsarbeiten durchge-

führt haben. Danke auch an Ottilie Sonnleitner und 
Monika Keferböck, die den letzten Schliff der Reini-
gungen kurz vor dem Start durchgeführt haben. Das 
gemeinschaftliche Miteinander war bei der Sanie-
rung unseres Volksschul- und Kindergartengebäu-
des eine wesentliche Stütze, die natürlich auch die 
Kosten im vorgesehenen Rahmen gelassen haben. 
Den Schulvorplatz werden wir im kommenden Jahr 
nach einem ausgearbeiteten Projekt der Dorferneu-
erung gestalten. 

Wasserversorgung 
Bei der Wasserversorgungsanlage in Kogelsbach ist 
man auch schon sehr weit fortgeschritten. Die aus-
führenden Unternehmen leisten sehr gute Arbeit, 
sodass es bei den vielen bestehenden Leitungen zu 
keinen Rohrbrüchen und in weiterer Folge zu keinen 
Ausfällen der Wasserversorgung gekommen ist. Der 
Abschluss dieses Großprojektes ist mit der Errich-
tung der Quellfassung und der Pumpstation gerade 
in der finalen Phase und wird je nach Verlauf des 
Wetters voraussichtlich mit Ende November abge-
schlossen werden können. 
Ich möchte im Namen der Gemeinde auch allen 
Grundeigentümern ganz herzlich danken, die uns 
ihre Zustimmung gegeben haben, die notwendigen 
Leitungen und Arbeiten auf ihrem Eigentum verle-
gen beziehungsweise durchführen zu können. 
Im Besonderen möchte ich erwähnen, dass es uns 
Frau Elisabeth Fasching weiterhin ermöglicht, das 
Wasser für die Versorgung des Ortsteils Kogelsbach 
kostenlos auf ihrem Grundstück zu fassen. Obwohl 
Frau Fasching nicht in unserer Gemeinde wohnhaft 
ist, hat sie trotzdem den Zugang für unsere Gemein-
schaft etwas leisten zu wollen. Dafür einen herzli-
chen Dank. 

Um die Quellfassung unterhalb der Felsmauer errichten zu  
können, musste ein Zufahrtsweg hergestellt werden. 
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Dükerbrücke 
Seit 19. Oktober ist nun die Beleuchtung der Düker-
brücke in Betrieb. Die Idee dazu gab es schon seit 
den Revitalisierungsarbeiten der gesamten Kraft-
werksanlage, konkretisiert wurde dies vor ungefähr 
einem Jahr. Die LED-Beleuchtung haben wir als Ge-
meinde angekauft und zur Verfügung gestellt. Für 
die Möglichkeit der Beleuchtung eines unserer 
„Wahrzeichen“ und die Übernahme der Stromkos-
ten möchten wir uns bei Wien Energie bedanken. 

Coronavirus 
Leider hatten auch wir in den letzten Tagen in unse-
rer Gemeinde schon einige mit dem Coronavirus 
erkrankte Personen. Ich ersuche alle eindringlich die 
Maßnahmen der Bundesregierung einzuhalten um 
einen Anstieg der erkrankten Personen so gut es 
geht einzudämmen. 

 

Verkauf Bahnhofsgebäude St. Georgen am Reith 
In der Gemeinderatssitzung vom 23. Oktober haben 
wir einstimmig beschlossen, das Bahnhofsgebäude 
in St. Georgen am Reith an Cedric Krenn zu verkau-
fen, der daraus einen Tischlereibetrieb errichten 
wird. Für dieses Vorhaben wünschen wir ihm alles 
Gute und viel Erfolg! 

 

 

 

 

 

 

Natürlich möchte ich mich an dieser Stelle einmal 
im Namen der Gemeinde bei allen Gewerbetreiben-
den und Selbstständigen in unserem Ort für ihre 
Schaffenskraft, den Ausbildungs- bzw. Arbeitsplät-
zen und das dadurch zu entrichtenden Steuer-
aufkommen bedanken. 

 

Bleiben Sie gesund! 

Lieben Gruß 

 

I N F O S   A S Z 

Jedem Haushalt steht eine kostenlose Altpapierton-
ne zur Verfügung. Diese kann ganz einfach am Ge-
meindeamt angefordert werden. Somit wird eine 
Überfüllung der Container und vor allem Ver-
schmutzung der Sammelplätze verhindert. 

Die Saison für die Sammlung von Grün– und 
Strauchschnitt auf den Sammelplätzen ist mit 
02.11.2020 zu Ende gegangen, die Container wur-
den weggeräumt. 

H U N D E K O T  

Leider ist es in letzter Zeit vermehrt vorgekommen, 
dass  die Schul– oder Kindergartenkinder in Hunde-
haufen treten. Der Bereich vor der Volksschule, vor 
allem die Wiese, dient nicht als Hundeklo! Gemäß 
§8 des NÖ Hundehaltegesetz muss jeder, der einen 
Hund führt, den Kot des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten hinterlässt, unverzüglich beseiti-

gen und entsorgen. Da in unserer Gemeinde die 
Hundeabgabe mit EUR 6,54 schon sehr gering ist, 
bitten wir die Hundebesitzer im Sinne einer saube-
ren Umgebung, vor allem auch für unsere Kinder, 
auch um Mitarbeit und Ihre Verantwortung wahrzu-
nehmen. 
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G E M E I N D E R A T S S I T Z U N G E N 

Gemeinderatssitzung vom 13.08.2020: 

Beleuchtung für Dükerbrücke 
Anschaffung der LED-Beleuchtung in der Höhe von 
EUR 1.931,64 von Fa. Kraftcom, Göstling.  
Dieser Beschluss erfolgte einstimmig.  
 
Vergabe Bestellung bei Fa. Silberholz 
Anschaffung der Spielgeräte für den Spielplatz beim 
Radweg-Stüberl bei Fa. Silberholz in der Höhe von 
EUR 12.540,54.  
Dieser Beschluss erfolgte einstimmig. 

Buswartehäuschen Pfarrhofsiedlung 
Der Gemeinderat beschließt die Auszahlung der 
Versicherungssumme von EUR 15.000,- für den ent-
standenen Schaden anzunehmen und die Buswarte-
halle mit Inventar von Fa. Kommunalbedarf.at in 
der Höhe von EUR 3.239,40 anzukaufen. 
Dieser Beschluss erfolgte einstimmig. 

Entgelt für geringfügig Beschäftigte ab 1.8.2020 
Der Gemeinderat beschließt die Anpassung der Ent-
gelte für geringfügig Beschäftige für Aushilfsarbei-
ten (Gemeinde, Kindergarten, Volksschule), den 
Dienst am Lift auf EUR 12,- je Stunde. 
Dieser Beschluss erfolgte einstimmig. 

 
Gemeinderatssitzung 23.10.2020: 

Beschluss Kindergarten-Bus: Festlegung der Ge-
meindebeiträge 
Ab September 2020 werden wie bisher 50 % der 
Fahrtkosten des Kindergartenbusses durch die Ge-
meinde übernommen. Die anderen 50 % werden 
durch die Eltern getragen.  

Eine Abänderung gibt es ab September 2020 für die 
Eltern, bei denen die Zufahrt in den Wintermonaten 
nicht möglich ist, oder ihre Kinder selbst in den Kin-
dergarten bringen. Hier wird zukünftig der Betrag 
ausbezahlt, den die Gemeinde bei den 50% Kosten 
pro Kind zahlt. Da dies immer erst bei der Endab-
rechnung geschieht, ist die Auszahlung immer erst 
im Jänner und im Juli möglich. 
Dieser Beschluss erfolgte einstimmig. 

Ansuchen bezüglich Vereinsförderungen 
Dazu hat sich der Gemeinderat einstimmig ausge-
sprochen, die Unterstützungsbeiträge für die Verei-
ne anzuheben.  
Dieser Beschluss erfolgte einstimmig. 

Grundsatzbeschluss Photovoltaik für Kläranlage 
Der Gemeinderat beschließt die Errichtung einer PV
-Anlage auf dem Dach des Bauhofes um die Anlagen 
der Kläranlage so bald wie möglich mit Sonnen-
strom versorgen zu können. 
Dieser Beschluss erfolgte einstimmig. 

Beschluss Verkauf Bahnhofsgebäude St. Georgen  
am Reith 
Verkauf des Bahnhofsgebäudes St. Georgen am 
Reith an Cedric Krenn. Es handelt sich um die Par-
zelle .161 im Ausmaß von 1.426 m². Diese Liegen-
schaft wurde 2013 von der NÖVOG zum Preis von 
EUR 31.491,- erworben und zum gleichen Preis an 
Herrn Krenn 
weiterverkauft. 
Dieser Beschluss 
erfolgte einstim-
mig. 

K U N D M A C H U N G  

Der Gemeinderat beabsichtigt das örtliche Raum-
ordnungsprogramm zu ändern. Der Entwurf wird 
gemäß §24 des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014, 
LGBl. Nr. 3/2015 i.d.g.F., durch sechs Wochen, das 
ist in der Zeit vom 27.10.2020 - 09.12.2020 im Ge-
meindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.  

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungs-
frist zum Entwurf der Abänderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu 
nehmen. 
Aufgrund der derzeitigen Situation bitten wir um 
telefonische Voranmeldung! 

Der Ybbstalradweg zwischen Waidhofen an der Ybbs und Lunz am See ist über die  

  Wintermonate gesperrt (1. November bis 1. April). 
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S P I E L P L A T Z  beim  R A D W E G - S T Ü B E R L 

Im Herbst konnte unser neuer Spielplatz beim Rad-
weg-Stüberl fertig gestellt werden. 
Wir möchten uns sehr herzlich bei den freiwilligen 
Helfern, beteiligten Firmen und Sponsoren für die 
Unterstützung bedanken:  

Stecher Erdbau 
Hackgut Heigl 
Spreitzer Bau GmbH 
Krenn Transporte 
Ing. Geischläger GmbH 

Ing. Viktor Gusel GesmbH 
Radweg-Stüberl Kogelsbach 
Leichtfried Gerald 
Thomas Haidler 
Günter Tazreiter 
Silberholz 
 

Den Kindern und Jugendlichen wünschen wir am 
neuen Spielplatz und im Kletterdschungel viel Spaß! 
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S A N I E R U N G   V O L K S S C H U L E 

Nachdem die Lehrkräfte mit den Kindern in den 
letzten Schulwochen schon sehr viele Utensilien auf 
den Dachboden des Schulgebäudes verstaut haben, 
wurden die Ausräumungsarbeiten am 4. Juli mit den 
Eltern und einigen Freiwilligen fortgesetzt. Die 
Schulbänke, Kästen und weitere Inventarien wurden 
ebenfalls auf den Dachboden geräumt, damit am 
folgenden Montag die Sanierungsarbeiten beginnen 
konnten. Unsere Außendienstmitarbeiter begannen 
mit dem Abbruch von Zwischenmauern und den 
Fliesenböden, danach kamen die beauftragten Fir-
men, die bis 28. August ihre Arbeiten fristgerecht 
abschließen konnten. Ab diesem Tag waren auch 
unsere Gemeinderäte und Eltern mit den Reini-
gungs- und Einräumungsaktivitäten bis Samstag-
nachmittag beschäftigt. In der Woche vor dem  
Schul- und Kindergartenbeginn wurden die letzten 
Feinheiten durchgeführt. Monika Keferböck und 
Ottilie Sonnleitner haben den letzten Schliff der Rei-
nigung komplettiert. 

Eine erfreuliche Nachricht ist sicherlich auch, dass 
wir eine große Disziplin in der Einhaltung des Kos-
tenrahmens auf den Tag legen konnten. Auf diesem 
Wege möchten wir uns bei den angeführten Firmen 
für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Was wurde alles erneuert: 

- alle Fenster, Notausgangstür und Schuleingangstür
- "historische" Klassentüren restauriert 
- WC-Anlagen inkl. Armaturen, Fliesenböden und 
Trennwänden 
- Sanierung öffentliches WC 
- Installation von Waschbecken in Klassenräumen 
- Abhängedecken in Klassenräumen und Gängen 
- Erneuerung der Innen- und Außenbeleuchtung 
- Innen- und Außenwände wurden gestrichen 
- Böden in den Klassenräumen neu abgeschliffen 
- digitale Tafel (Smartboard) wurde angeschafft 
- Teppichboden im Kindergarten 
- Erneuerung der elektrischen Anlage 
- Aufgang zu Dachboden wurde in trockenbauweise 
"eingehaust" 
- Überdachung bei Eingängen 
- Vorplatzendgestaltung 2021 

 

Kosten: 

vorgegebener Kostenrahmen von Seiten des NÖ 
Schul- und Kindergartenfonds: EUR 214.800,00 

vom baubegleitenden Planungsbüro abgerechnete 
Schlusssumme: EUR 216.360,86 

Vorstellungsreihe Teil 4:  AMTSLEITERIN  I R E N E  A I G N E R  

Irene Aigner wurde im No-
vember 1981 geboren und 
ist seit 2012 in der Verwal-
tung unserer Gemeinde tä-
tig. Ihr Aufgabengebiet um-
fasst hauptsächlich die Kas-
senverwaltung inkl. der 
Buchhaltung, das Bauwesen, 
Vorbereitung der Sitzungen 
sowie seit 2020 die Amtslei-
tung. Von 1996 bis 2001 hat 
sie die Handelsakademie in 
Waidhofen an der Ybbs be-

sucht und mit der Matura abgeschlossen.  
Irene stammt ursprünglich aus unserer Nachbarge-
meinde Göstling an der Ybbs und so wie bei Anna 
Dorfmayr hat auch sie die Liebe in unsere Gemeinde 
gebracht. Sie ist verheiratet und Mutter von einer 
Tochter und einem Sohn. Durch ihren Mann Thomas 
hat sie sich auch entschlossen Anfang der 2000 Jah-

re Klarinette bei Elfriede Rabl zu erlernen und seit-
dem ist sie Mitglied im Musikverein St. Georgen am 
Reith, wo sie auch als Kassierin schon einige Jahre 
tätig ist.  
Entspannung findet sie neben Ihrer Familie auch bei 
ausgedehnten Spaziergängen in unserem schönen 
Naturraum. Zahlen und Buchhaltung begleiten Irene 
schon ihr gesamtes berufliches Leben, da sie vor 
dem Einstieg in die Gemeindeverwaltung in einem 
Steuerberatungsbüro tätig war. Genauigkeit ist in 
diesem Berufsfeld besonders gefragt und dies zeich-
net auch den Arbeitsstil von Irene aus, den auch ich 
als Bürgermeister sehr an ihr schätze.  
 
Herzlichen Dank auch an dieser Stelle für die sehr 
gute Unterstützung bei den Gemeinderatssitzungen 
und ich freue mich auf eine weiterhin gute Zusam-
menarbeit. 
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V O L K S S C H U L E  

In unserer neu sanierten Volksschule durften wir zu Schulbeginn insgesamt 5 Schülerinnen und 10 Schüler 
begrüßen, davon 4 in der ersten Klasse: 

Bei herrlichem Herbstwetter konnten die Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrerinnen bereits den ers-

ten Wandertag (eine Hochaurunde) veranstalten: 
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K I N D E R G A R T E N 

Am 7. September gab es „grünes Licht“ für die Kin-
dergartenkinder! Endlich durften wieder alle unein-
geschränkt kommen – zwar mit „Corona-
Vorsorgemaßnahmen“, aber das häufigere Hände-
waschen macht den 6 Mädchen und 9 Buben meis-
tens sogar Spaß. Wir gehen so viel an die frische 
Luft, wie es möglich ist, aber die 4 Kinder, die jetzt 
neu angefangen haben, wollen natürlich auch unse-

re Gruppe im frisch renovierten Kindergarten ken-
nenlernen! Und für manche ist es nach einem hal-
ben Jahr „corona-bedingter“ Pause auch wieder fast 
ein Neubeginn, den nun jedes Kind schon erfolg-
reich hinter sich gebracht hat! 
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T1 Unwettereinsatz   
Am 17.08.2020 wurden wir um 17:30 Uhr nach star-
ken Regenfällen zu einem Unwettereinsatz gerufen. 
Ein kleiner Graben wurde durch Geröll, herbeige-
führt durch die sintflutartigen Regenmengen ver-
klaust. In Folge quoll der Graben an und ging über. 
Ein angrenzendes Haus wurde dadurch zum Teil ge-
flutet. Da sich einige Kameraden in der Nähe des 
Zeughauses Kogelsbach befanden, konnte schnell 
ausgerückt werden. Es wurden Sandsäcke befüllt 
und zur Einsatzstelle gebracht. Die Verklausung 
wurde entfernt und die Sandsäcke in Position ge-
bracht. Nach ca. 1 Stunde konnten die 4 Kameraden 
wieder einrücken. 

T1 Unwettereinsatz  
Am Abend des 23. August 2020 wurden wir um 
21:00 Uhr zu einem technischen Einsatz  gerufen. 
Einsatzstichwort war „Baum über Straße“. 
Ein umgestürzter Baum lag über die Fahrbahn der 
B31. Ein paar andere drohten auf die Straße zu stür-
zen. Die Bäume wurden von uns entfernt und die 
Fahrbahn gereinigt. Nach ca. 1 Stunde konnten wir 
wieder in die Feuerwehrhäuser einrücken. 

T2 Person in Notlage  
Am 29.08.2020 wurden wir mittels Sirene, Pager 
und Blaulicht –SMS um 11:05 Uhr zu einem T2 Per-
son in Notlage mit den Einsatzstichwort 
„Vermuteter Traktorabsturz“ gerufen. Zu dem Ein-
satz wurden die Wehren Göstling/Ybbs, Lassing, Zug 
Hochreit und St. Georgen/Reith gerufen. Ebenfalls 
mitalarmiert wurde das Rote Kreuz und die Polizei. 
Da anfangs die Lage noch unklar war wurden alle 
Einsatzkräfte per Funk zum Einsatzort beordert. Die 
Kameraden von St.Georgen/Reith und das Rüst-
löschfahrzeug von Göstling waren als erstes am Ein-
satzort. Gleich nach Ankunft am Einsatzort wurde 
die Lage erkundet.  

 

 
Der Einsatzleiter von Göstling/Ybbs konnte per Funk 
Entwarnung geben, der Fahrer konnte sich selbst 
befreien und befand sich schon auf der Forststraße. 
Das Rote Kreuz übernahm die Erstversorgung des 
Fahrers der einen großen Schutzengel hatte. Er kam 
mit einer Beule am Kopf und einem Schock davon. 
Mittels Seilwinde beider Tanklöschfahrzeuge konn-
ten wir den Traktor wieder auf den Forstweg zu-
rückziehen. Nach dem dieser gesichert abgestellt 
wurde, konnte auch das Güllefass geborgen und ge-
sichert abgestellt werden. 

Danke an alle Einsatzkräfte für die gute Zusammen-
arbeit. 
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Personensuche 
Am Freitag, den 11.09.2020 wurde um 20:45 Uhr 
der Kommandant-Stv. der FF St. Georgen am Reith 
über ein vermisstes Kleinkind informiert. Sogleich 
wurde die Rettungskette in Gang gesetzt. Binnen 
kürzester Zeit waren die Feuerwehren Göstling an 
der Ybbs und St. Georgen am Reith am Einsatzort im 
Gemeindegebiet Göstling an der Ybbs. Ein 1,5 Jahre 
altes Kind wurde seit einiger Zeit vermisst. Am Ein-
satzort konnte von den Eltern eine Beschreibung 
des Kindes gegeben werden und sofort wurden 
mehrere Trupps entsandt um mit der Suche zu be-
ginnen. Mit Wärmebildkamera und mehreren Such-
trupps wurde das ganze Gebiet rund um das Gebäu-
de im Umkreis von mehreren Kilometern abgesucht. 
Zur Unterstützung wurde auch die FF Lunz mit Wär-
mebildkamera nachalarmiert. In weiterer Folge wur-
de die Suchhundestaffel der Polizei sowie die Hun-
deführer der Bergrettung alarmiert. Die Flugpolizei 
wurde alarmiert, die mit dem Polizeihubschrauber 
Libelle das Suchgebiet mittels Wärmebildkamera 

absuchte. Gegen 22:30 Uhr konnte das Kind er-
schöpft aber unversehrt von einem Polizeihund ge-
funden und den Eltern zurückgebracht werden. 

Danke an alle Beteiligten für die gute Zusammenar-
beit!  

Im Einsatz standen die FF St. Georgen am Reith, 
FF Göstling, Zug Hochreit, FF Lunz am See mit insge-
samt 10 Fahrzeugen und 54 Mann; Polizei mit 5 
Fahrzeugen und 8 Mann, Flugpolizei, 2 Suchhunde, 
Bergrettung mit 4 Hundeführer und Suchhunden, 
Rotes Kreuz, Bürgermeister der Marktgemeinde 
Göstling. 

Atemschutzausbildung Stufe 4 
Mit 6 Mann nahmen wir bei der Heissausbildung 
Stufe 4 (gasbefeuerter Container) in Greinsfurth teil. 
Die Ausbildung war sehr lehrreich und ziemlich 
warm. In dieser Ausbildungsstufe haben die Atem-
schutzgeräteträger das reale Brandverhalten und 
die daraus resultierenden Ereignisse, bei Tempera-
turen von ca. 270°C in Bodennähe, erfahren . Die 
Kameraden Thomas Haidler, Andreas Hager, Micha-
el Schölnhammer, Sascha Valenta, Harald Schallauer 
und Stefan Göttlinger haben somit die Ausbildungs-
stufe 4 abgeschlossen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abschluss Truppmann erfolgreich absolviert 
Am Freitag den 16.10.2020 nahmen 3 Kameraden 
unserer Wehr erfolgreich bei der Prüfung 
„Abschluss Truppmann“ in St. Valentien teil.  
Beim „Abschlussmodul Truppmann“ soll das bei der 
Grundausbildung erworbene Wissen unter Beweis 
gestellt werden. Dazu zählen die Tätigkeiten der 
Trupps bei den verschiedenen Einsatzszenarien als 
auch das Feuerwehrbasiswissen. Wir gratulieren 
Stefanie Schaupp, Anna Dorfmayr und Stefan Ortner 
zur bestandenen Prüfung „Abschluss Truppmann“. 

 

Inspizierung 2020 
Die jährliche Inspizierung unserer Freiwilligen Feu-
erwehr fand heuer etwas anders als wie gewohnt 
statt. Durch die COVID – 19 Beschränkungen fand 
die diesjährige Inspizierung zum Schutze der Mann-
schaft ohne Übung und Mannschaft statt. Aufgrund 
der ausgewöhnlichen Situation nahm nur das Kom-
mando, einige Mitglieder der Chargen, der Inspizie-
rende OBI Ernst Hinterberger von der FF Kröllendorf 
und Bürgermeister Josef Pöchhacker teil. Die Ein-
satzübung sowie das Formalexerzieren, welche nor-
malerweise ein wesentlicher Bestandteil sind, wur-
den heuer nicht durchgeführt. 

GOTT ZUR EHR‘ - DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR 
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Wir danken den Kindern für die Teilnahme beim 
Malwettbewerb und die tollen Zeichnungen von ih-
rem „Lieblingsplatz‘l“, welche wir nun vorstellen 
möchten.  

Da sich die die Jury jedoch für keinen Gewinner ent-
scheiden konnte, bekamen alle Teilnehmer ein Ge-
schenk überreicht. 

M A L W E T T B E W E R B  

David Pöchhacker, „Ybbs und Trinkbrunnen“ Emma Spanring, „Pferde bei Fam. Scheuchel“ 

Fabian Spanring, „bei der Gerlinde Oma“ Kilian Pöchhacker, „Radlweg mit Düker“ 

Felix Dorfmayr, „Radwegstüberl“ Jonas Hager, „im Keucheneck“ 
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Julian Hager, „Ybbstalradweg“ Leonie und Nina Löbersorg, „die Insel“ 

Lorenz Dorfmayr, „Klettergerüst daheim“ Marcel Hinterreither, „Fußballplatz“ 

Mona Dorfmayr, „Radwegstüberl“ Philip Dorfmayr, „Klettergerüst daheim“ 
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Simon Krifter, „Pool daheim im Garten“ 

Lukas Krifter, „Wald in der Pfarrrhofsiedlung“ Linda Dorfmayr, „Ybbstalradweg“ 

Sophie Aigner, „bei uns dahoam“ 



 

 

 

   G E M E I N D E N A C H R I C H T E N                                                                                                                                                                                    S T .  G E O R G E N  A M  R E I T H        

w w w . s t - g e o r g e n - r e i t h . g v . a t 

P R O J E K T M A R A T H O N  d e r  L A N D J U G E N D 

„Reitherer Platzerl neu verpackt“ 

Am 11. September um 18 Uhr gab es den Start-
schuss für den 2. Projektmarathon der Landjugend 
St. Georgen am Reith. Das diesjährige 42-Stunden-
Projekt trägt den Titel „Reiterer Platzerl neu ver-
packt“, die Aufgabe der Landjugend war es, die be-
stehenden Plätze bei der „Pfandlbrücke“, dem Ge-
meindehaus, der „Dükerbrücke“ und der 
„Steinerhöhe“ in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. 

Der Fokus lag dabei vor allem auf dem Radtouris-
mus. Es wurden Sitzgelegenheiten geschaffen, ein 
Sonnenschutz gebaut, Radständer gefertigt und 
noch einiges mehr. Aufgrund der COVID-19-
Situation fand die Projektpräsentation dieses Jahr 
nur im kleinen Kreis mit dem Gemeinderat statt. Die 
Landjugend freut sich über viele Besuche der neu 
verpackten Platzerl. 
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M I N I K I C K E R  

Wie es sich als Fußballstar anfühlt, konnten unsere 
Minikicker in den Sommerferien hautnah erleben. 
Mit der Unterstützung zahlreicher Fans bestritten 
sie tapfer ihre ersten Matches gegen Göstling. Der 
Spaß stand dabei immer Vordergrund. 

Zum Saisonabschluss gab es für die Kinder von ihren 
Trainern Günter Tazreiter und Markus Dorfmayr ein 
Eis im Radweg-Stüberl spendiert. 

T E N N I S C L U B 

Tenniscamp in den Sommerferien  

Mixed-Doppelturnier 19. September 2020 
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P F A R R E  St. Georgen am Reith 

S T E R B E F Ä L L E 

In stillem Gedenken an 

Herrn Leopold Keferböck 

Frau Pauline Sonnleitner 

Herrn Manfred Puchner 

Die aufgrund von Corona verschobene Erstkommunion 

konnte am  20. September nachgeholt werden und die 

zwei Mädchen konnten von Herrn Pfarrer Leszek Salega 

das erste Mal die Hl. Kommunion empfangen. 

Erntedankfest am 04. Oktober  

Am 02.Oktober fand in unserer Pfarre die Heilige 

Firmung statt. Dechant KR Mag. Herbert Döller 

konnte 10 Firmlingen das Sakrament spenden. 
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! Blutspendeaktion ! 

Sonntag, 15. November 2020 

Gemeindesaal 

St. Georgen am Reith 

Herzlich willkommen,  
liebe Laura Schagerl! 

Wir gratulieren den Eltern Beatrix und Rainer 
herzlich zur Geburt ihrer Tochter Laura.  

Wir freuen uns sehr, sie bei uns in  
St. Georgen am Reith begrüßen zu dürfen! 

Liebe Patienten & Kunden, 
liebe Fitness-Abonnenten! 

Die Österr. Bundesregierung hat mit Dienstag, 03. 
November 2020 zahlreiche Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Corona-Pandemie beschlossen. Das 
bedeutet für das Emotion Life Center und unsere 
Kunden folgendes: 

Die Therapien, Wellnessmassagen und Fußpflege 
finden wie gewohnt unter Einhaltung der strengen 
Hygienemaßnahmen statt. Alle vereinbarten Termi-
ne bleiben aufrecht. Auch das ärztlich verordnete 
Medizinische Aufbautraining (MAT) kann zu den 
gewohnten Terminen durchgeführt werden. 
Wichtig: bitte kommen Sie nur absolut gesund zu 
Ihren Terminen! Sollte sich an der Situation etwas 
ändern, verständigen wir jeden Patienten bzw. Kun-
den mit Terminvereinbarung persönlich. 

Geänderte Öffnungszeiten:  
Samstag 09.00 Uhr – 16.00 Uhr         
Sonn- und Feiertage: bis auf weiteres geschlossen! 

Das Fitnessstudio ist ab Dienstag, 03.11. geschlos-
sen. Alle Kurse sind bis auf weiteres abgesagt. 

Wir stehen für Auskünfte jeder Art sehr gerne zur 
Verfügung und freuen uns auf ein  

gesundes Wiedersehen! 


